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Veranstaltungsort – Lageplan

Update Neuroendokrine Tumoren
des GastroEnteroPankreatischen

Systems 2010
Fortbildungsveranstaltung des Interdisziplinä-
ren Zentrums für NeuroEndokrine Tumoren
des GastroEnteroPankreatischen Systems am
Klinikum der LMU München (GEPNET-KUM)
anlässlich des Worldwide Neuroendocrine
Tumor Awareness Day

Ort: Klinikum der Universität München
Campus Großhadern, Hörsaal V

Zeit: Mittwoch 10.11.2010;  15:15 – 20:30 Uhr

Mit freundlicher Unterstützung von

Zielort: Hörsaal V
Ampel: KL
Geschoß: 01



Sehr geehrte Frau Kollegin,
sehr geehrter Herr Kollege,

Neuroendokrine Tumoren (NET) des GastroEntero-
Pankreatischen (GEP) Systems sind eine heterogene
Tumorgruppe mit steigender Inzidenz. Aufgrund hete-
rogener klinischer Präsentation und Tumorbiologie ist
die Diagnose und Behandlungsplanung von Neuroen-
dokrinen Tumoren häufig schwierig. Aufgabe des In-
terdisziplinären Zentrums für Neuroendokrine Tumo-
ren des GastroEnteropankreatischen Systems am
Campus Großhadern (www.klinikum.uni-muenchen.
de/GEPNET) ist die Erstellung eines jeweils individu-
ellen Diagnose- und Therapiekonzepts für Patienten
in Kooperation mit den zuweisenden Kolleginnen/-en.
Ziel ist eine Verbesserung des Langzeitüberlebens
und eine Verbesserung der Lebensqualität der betrof-
fenen Patienten durch eine optimierte fachübergrei-
fende medizinische Versorgung und den Einsatz neu-
ester innovativer Diagnostik- und Therapieoptionen.
Im Zentrum für Neuroendokrine Tumoren arbeiten
deshalb unter anderem Spezialisten aus den Berei-
chen Chirurgie, Endokrinologie, Gastroenterologie,
Nuklearmedizin, Onkologie, Pathologie und Radiolo-
gie eng zusammen. 

Anlässlich des 1. Worldwide NET Cancer Awareness
Day (http://netcancerday.org/) freuen wir uns, Ihnen
das Interdisziplinäre Zentrum für Neuroendokrine Tu-
moren des GastroEnteropankreatischen Systems am
Campus Großhadern (www.klinikum.uni-muenchen.
de/GEPNET) vorstellen zu dürfen und gemeinsam mit
Ihnen aktuelle und zukünftige Konzepte zur Klassifi-
kation, Diagnose und Therapie von Neuroendokrinen
Tumoren zu diskutieren.

PD Dr. C. J. Auernhammer Frau Prof. Dr. C. Spitzweg 
Sprecher Co-Sprecherin

Interdisziplinäres Zentrum für Neuroendokrine
Tumoren des GastroEnteropankreatischen Systems
am Campus Großhadern

Programm
15:15-15:20 Begrüßung – Worldwide Neuroendocrine Tu-

mor Awareness Day Auernhammer

15:20–15:35 Grußwort des Ärztlichen Direktors – Zentrum

für NeuroEndokrine Tumoren des GastroEn-

teroPankreatischen Systems im CCC des Kli-

nikums der LMU München – Mehrwert in der

Patientenversorgung, Forschung und Lehre

Göke

Vorsitz: Sotlar / Zech

15:35– 15:50 Klassifikation, TNM, Grading – wie kann die

Pathologie zur Prognoseabschätzung

beitragen Assmann

15:55–16:10 NET des Magens, Duodenums und Rektums:

Möglichkeiten und Grenzen der Endoskopie

Schirra

16:15. –16:30 CT und MRT – Möglichkeiten und Pitfalls bei

hypervaskularisierten NET Zech 

16:35–16:50 PET/CT als neuer Standard bei NET ? Haug

16:55–17:25 Kaffeepause

Vorsitz: Göke / Jauch

17:25– 17:35 Chromogranin A, Serotonin und 5-HIES,

Gastrin und Sekretintest – wann und wie?

Nölting

17:40–17:55 Primärchirurgie von NET des Pankreas Bruns

18:00 – 18:15 Dünndarm und Lebermetastasenchirurgie bei

NET Hoffmann J

18:20 – 18:35 RFA, TACE  und SIRT von NET

Hoffmann RT

18:40 – 19:10 Kaffeepause

Vorsitz: Heinemann / Haug

19:10 – 19:25 Biotherapie – Standards und zukünftige

Entwicklungen Spitzweg

19:30 – 19:45 Chemotherapie – Etablierte und neue

Protokolle Heinemann

19:50 – 20:05 Radionuklidtherapie – Indikationen und

Ergebnisse Haug

20:10 – 20:25 Neue molekular zielgerichtete

Therapieansätze Auernhammer

20:30    Veranstaltungsende

Referenten und Vorsitzende

PD Dr. C. J. Auernhammer
Medizinische Klinik II – Großhadern

Dr. G. Assmann
Pathologisches Institut der LMU

Frau Prof. Dr. C. Bruns
Chirurgische Klinik – Großhadern

Dr. A. Haug
Klinik für  Nuklearmedizin – Großhadern

Prof. Dr. J. Hoffmann
Chirurgische Klinik – Großhadern

PD Dr. R.-T. Hoffmann
Institut für Klinische Radiologie – Großhadern

Prof. Dr. V. Heinemann
Medizinische Klinik III – Großhadern

Prof. Dr. K.-W. Jauch
Direktor der Chirurgischen Klinik und Poliklinik – Großha-
dern

Prof. Dr. B. Göke
Ärztlicher Direktor des Klinikums und Direktor der Medizi-
nischen Klinik II – Großhadern

Frau Dr. S. Nölting
Medizinische Klinik II – Großhadern

Prof. Dr. J. Schirra
Medizinische Klinik II – Großhadern

Prof . Dr. K. Sotlar
Pathologisches Institut der LMU

Frau Prof. Dr. C. Spitzweg
Medizinische Klinik II- Großhadern

PD Dr. C. J. Zech
Institut für Klinische Radiologie - Großhadern

Die Veranstaltung wird von der Bayerischen
Landesärztekammer mit 5 Fortbildungspunk-
ten (Kategorie A) zertifiziert.


